
 

 

 

 

 

 

Zweckverband Aachener Verkehrsverbund 

-  Der Verbandsvorsteher -  

Aachen, den 17.03.2016 

 

1. Satzung zur Änderung der Richtlinie des Zweckverband Aachener  
Verkehrsverbund zur Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des ÖPNV 

 

Die Verbandsversammlung des Zweckverband Aachener Verkehrsverbund (ZV AVV) hat in ihrer 4. 
Sitzung in der Wahlperiode 2014/2020 am 16. Dezember 2015 die folgende 1. Satzungsänderung 
zur „Richtlinie des Zweckverband Aachener Verkehrsverbund zur Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung des ÖPNV“ beschlossen. 
 
1.  Nr. 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) Nr. 2.2 wird wie folgt geändert:  
In der 1. Fußnote wird der Punkt vor „ABl.“ gestrichen.  
 

b) Nr. 2.7 wird wie folgt geändert:  
Im letzten Satz wird das Wort „direkt“ durch den Buchstaben „e“ ergänzt. 

 
2.  Nr. 3 wird wie folgt geändert: 
  

a) Nr. 3.1.1 wird wie folgt geändert: 
  

− Im 1. Satz wird nach den Worten „(Abschluss des Kaufvertrages)“ das Wort „aktuell“ 
hinzugefügt. 
 

− Im selben Satz wird vor dem Wort „folgenden“ das Wort „den“ gestrichen und ersetzt 
durch die Wörter „für die“.  

 
− Das Wort „Jahren“ wird ersetzt durch „Jahre“. 

 
b) Nr. 3.2.2 wird wie folgt geändert: 

Im letzten Satz wird das Wort „Rückzahlungpflicht“ durch das Wort „Rückzahlungspflicht“ 
ersetzt. 
 

c) Nr. 3.3.5 wird wie folgt geändert: 
Der letzte Satz wird ersetzt durch:  „Die zeitliche Bindung beginnt mit dem 01. Juli des 
Jahres, in dem das Fahrzeug auf den Zuwendungsempfänger zugelassen wurde, die 
laufleistungsbezogene mit der Inbetriebnahme des Fahrzeuges.“ 
 

d) Nr. 3.5.3 wird wie folgt geändert: 
Das Wort „Komplementärmittel“ wird ersetzt durch „Eigenanteil“. 

 
3.  Nr. 6 wird wie folgt geändert: 
 

a) Nr. 6.6 wird wie folgt geändert: 
Im letzten Satz wird der 2. Punkt gestrichen. 
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b) Nr. 6.10 wird wie folgt geändert: 
„Nach dieser Richtlinie geförderte Fahrzeuge müssen deutlich sichtbare AVV-Logos nach 
Vorgabe des ZV AVV tragen.“ 

 
4.  Nr. 8 wird wie folgt geändert: 
 

a) Nr. 8.2 wird wie folgt geändert: 
 

− Im 1. Satz werden nach den Worten „Fahrzeugliste sind“ die Worte „in Bezug auf 
geförderte Fahrzeuge“ hinzugefügt. 
 

− Ab dem Semikolon werden die restlichen Worte des ersten Satzes gestrichen. 
 

b) Nr. 8.5 wird wie folgt geändert: 
Der Begriff „VO 370/2007“ wird ersetzt durch „VO 1370/2007“. 
 

c) Nr. 8.7 wird wie folgt geändert: 
Die Schreibweise des Betrags „50.000,00 Euro“ wird geändert in „50.000 Euro“. 

 
5.  Bei Nr. 11 wird der Bezug zur ZV-Satzung „§ 13 Abs. 4“ aktualisiert durch „§ 13 Abs. 5“. 
 
6.  Bei Nr. 13.1 wird ein Bindestrich zwischen „an“ und „passen“ eingefügt. 
 
7.  Die Datierung der Richtlinie (unterhalb der Aufstellung der Anlagen) wird vom "04.12.2013" 

aktualisiert auf den "16.12.2015". Der Name des Verbandsvorstehers wird aktualisiert von 
"Stephan Pusch" auf "Marcel Philipp". 
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8.  Anlage 1 zur AVV-Förderrichtlinie zu § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW (Fakultative Ausstattungen) 
erhält folgende Fassung: 
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9.  Anlage 3 zur AVV-Förderrichtlinie zu § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW (Obligatorische 
Ausstattungen) erhält in Bezug auf den Abschnitt Grundanforderungen folgende Fassung: 
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10.  Anlage 4 zur AVV-Förderrichtlinie zu § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW (Musterantrag) erhält 
folgende Fassung: 

 
a) Musterantrag: 
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b) Zur Anlage „Fahrplanmäßige Betriebsleistung im Kalenderjahr“ zum Musterantrag: 
Es werden nach der Überschrift „Fahrplanmäßige Betriebsleistung im Kalenderjahr“ und 
dem Platzhalter für das entsprechend einzutragende Jahr die Worte „(Vorvorjahr d. 
Förderjahres)“ hinzugefügt. 
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c) Dem Musterantrag wird folgende neue Anlage hinzugefügt: 
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11.  Anlage 6 erhält zur AVV-Förderrichtlinie zu § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW (Musterzuwendungs-
bescheid) in Bezug auf den Abschnitt II Besondere Nebenbestimmungen folgende Fassung: 

 
a) Nr. 8 wird wie folgt geändert: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
b) Nr. 10 wird wie folgt geändert: 

Im letzten Satz wird nach dem Wort „dass“ der Satz mit den Worten „dem Auftraggeber die 
Förderung eines jeden Fahrzeugs angezeigt und die Höhe der jeweils erhaltenen 
Zuwendung mitgeteilt wird, sodass“ ergänzt. 
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12.  Anlage 7 zur AVV-Förderrichtlinie zu § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW (Verwendungsnachweis und 
Fahrzeugliste) wird wie folgt geändert: 

 
a) Auf der Seite 1 der Anlage wird das Wort „Abschluß“ im Kasten unter „I Sachbericht“ 

durch das Wort „Abschluss“ ersetzt. 
 

b) Seite 2 der Anlage wird wie folgt geändert: 
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c) Die Fahrzeugliste wird wie folgt geändert: 
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Die Satzungsänderung tritt am Tage nach der Bekanntmachung, frühestens jedoch mit Wirkung 
ab dem Förderjahr 2016, in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die 1. Satzung zur Änderung der Richtlinie des Zweckverbandes Aachener Verkehrsverbund zur 
Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des ÖPNV vom 16. Dezember 2015 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
Verbindung mit § 8 Absatz 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen 
die vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Richtlinie nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 
 
b) die 1. Satzung zur Änderung der Richtlinie ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden, 
 
c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Verbandsversammlung vorher beanstandet, 
 
d) der Form- oder Verfahrensfehler ist gegenüber dem Zweckverband Aachener 
Verkehrsverbund vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Aachen, 17.03.2016  
 

gez. 
 
Marcel Philipp 
Verbandsvorsteher 
 


